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S baben C. Fiſcher Naßmens
. , Aßmus Barfodt / Steffen Rode Claus

Suͤuneman / Michel Rohde Jochem
Haſſe / und Hans Trebuß alle Einwoh⸗

ner und Buͤrger der Stadt Stralſund / auff hr
Chriſtuches Gewwiſſen bey oͤffentlicher Verhoͤr ge⸗
zeuget/ daß / daſie auff den Heringfang auß

gewe /

ſenden d. hujus des Nachmittags ohngefehr umb

2 . Uhr auff den Gelm 2 . Meile von der Stadt und

1 bey Barbofſ vor Aucker gelegen / fich gar ſchleu⸗
5 nig am Himmel als ein groſſer ſchwarm Voͤgel

„5 auß dem Nord Oſten kommende , und alle in die

Nunde am Himmel herumb fliegende ſich er zeiget /
ein zeitlang darnach ſich in einen Klumpen begeben

haben / welcher Klumpen erſtlich als ein langer

Gang am Oauſe geworden , darauf ſich in in
groß auß Nor den kommendes Orlogſehiff beren⸗ 1

be . . demum Augenblick owiel gefolgetdaß ficke
ne zahl darauß nehmen

koͤnnen .
Wie dieſe ei⸗.

ne zeitlang am Hummel tunbgeſchwweifßet ſey m
groſſe anzahlgroſſer Schiffe gerad auß dem Suͤ⸗

den auffkommen / und ſchnurgleich nach Nord ⸗
ſten hinzu gefahren / da ſie dann ein ſolches greuli⸗

ches außblaſen von Rauch und Feur geſehen / daß
8 ſie vor Schrecken alle erſtarret / deßRauchs iſt auh

ſo viel geweſen / daß ſie nicht mehr haben kennen

konnen als 2 . groſſe Schiffe / das eine in Suͤden /
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8

auff ein ander Feu und Rauch gegeben als im⸗

mur durch die groͤſſeſten Geſchuͤtz mag geſchehen

Lauöoͤnnen . Endlich habe die Nordiſche Flotte ſich

Ju rüͤcke nach Norden gewendet / und geſchienen ⸗

als weñ ſie ſich verlohren :Die SuͤderFl. aber ſey

im jhrem Stande geblieben biß hinwieder die

Nor der Flotte hervor gekommen und gleich nacher

die in Suͤden gangen . Da ſeyn noch 2 . andere

Flotten / eine auß Weſten die ander auß Oſten dar⸗

pu gekommen / welche Flotten aber nicht ſo groß ge⸗

weſen auch kleinerSchiffe gehabt als die andern .

Da ſeyn die Flotten/ ſovorhin gefochtenwieder an

einander gekom̃en/ daß man vor vielheitdesFeurs
und Rauchs nicht ſehen koͤnnen. Wie nun der

NMRaauchetwas vorbey und in die Lufftvertheilt ge⸗

a weſen / ſendie Suͤder⸗Flottezurůeke gewichen und

das ender in Norden : So behde konnt
ch

DSiieel die Fischer)haben garelgeutlch / wie daß die

Maſtenund Stangen alle von dem groſſen Suͤder
8

Schiffe weggeſchoſſengeweſen “ auch recht per .

nenteinen Yann in braunen Kleidern “ den Hut

unter
dem rechten Arm / und die lincke Hand in der

Seiten / auff die Campagnie ſehend ſtehen/ dar ne⸗
bean auch , eigentlich alle Botsgeſelet auff den

Schiffen lauffen und handthieren / wie auchalle

Flaggen wahen ehen abertichetras bergen.

gmnieen konnen . Das dieſes nun vorbey / unnd
die ce
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Flotte in Suͤden die ander in Norden geſtanden
ſ en ein groſſes Schiff hervor auß Weſten komme

welches 8. lange Balcken auff jeder ſeit herauß ge

ſtoſſen / worauß auch eontinueRauchun Flamen
geſtohen : Sonſten un zehlbar kleine durch bende

Filotten ſiegelnde Fahr zeug als Jagten ſich gefim⸗
den . Darauff ungeſehr umb 6 . Uhr die Nordi⸗
ſche

Flotte anſehends verſchwunden / die Euͤder a⸗
beer beſtehen geblieben. Nach welchemüber eine

kleine weile mitten auß dem Himmel eine platte
Runde Form wie ein Teller / und wie ein groſſer

5
Mans hut umbher begriffen / jhnen vor Augen ge

fklommen von Farbenals wenn der Mond verfin⸗

rd / ſo ſehnur gleich uber §. Nicolai
Hirche

1
end

ge aba
.
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phand Gedancken gemachet / allem die Deu⸗

a eay zgff danhöchftenG Ott befant ,

8 den umdFůſſen/ theils an Haupt und andern Gl 1 a

dern groß zittern und beſchwerempfunden Wor⸗
uumter viel gelahrteundverſtaͤndigeLeuteſich aler⸗-
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